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Schweizer Zahlenbuch 1
und der Lehrplan 21

Das Schema zeigt detailliert die Beziehung 
zwischen Lehrplan 21 und dem «Schweizer Zahlen-
buch 1» auf. Es wurden diejenigen Kompetenzen 
markiert, deren Förderung bei der Arbeit an den 
jeweiligen Lernumgebungen im Vordergrund steht.
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*  Das Angebot ist dem Schuljahr entsprechend ausreichend. Die Kompetenz wird stufengerecht im «Schweizer Zahlenbuch 2» wieder aufgegriffen und für den Abschluss des 1. Zyklus vertieft.
** Erste stufengerechte Auseinandersetzungen werden im «Schweizer Zahlenbuch 1» und im «Schweizer Zahlenbuch 2» angebahnt.
*** Erste stufengerechte Begegnung mit dem Inhalt. Mehr ist im Lehrplan 21 auf dieser Stufe nicht verlangt.
**** Der Aufbau des Verständnisses beginnt hier zum frühestmöglichen Zeitpunkt. Bis Ende des 1. Zyklus gibt es genügend Gelegenheiten für eine angemessene Vertiefung.
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76/77 A Einspluseins-Tafel • • • • •
78/79 A Schöne Päckchen, < oder > oder = ? • • • • • • • •

80/81 A
Ergänzen, Minusaufgaben durch Ergänzen 
lösen • • • •

82/83 S Kinder-Flohmarkt • • •
84/85 S Ausfl ug an den See (Geld) • • • •
86/87 S Tageszeiten • •
88/89 A Halbieren, Gerade und ungerade Zahlen • • • • • • •
90/91 A Zählen in Schritten, Immer gleiche Schritte • • • •
92/93 A Mini-Einmaleins • • •
94/95 A Zauberquadrate • • •
96/97 S Sachrechnen im Kopf • • •
98/99 S Sachaufgaben lösen und erfi nden • • •

A
us
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ic

k 
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rr
au

m 100/101 A Über 20 hinaus, Die Zahlen von 1 bis 100 • • •
102/103 A Hunderterfeld, Zahlenhäuser bis 100 • • •
104/105 S Münzbeträge, Einkaufen • • • • •

M
in

i-
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oj
ek

te 106/107 S G Zahlen aus meiner Klasse, Mandala •
108/109 S Bald ist Weihnachten • • •
110/111 A Bald ist Ostern  • • •

A Arithmetik G Geometrie S Sachrechnen * ** *** ****

Schweizer Zahlenbuch 1
und der Lehrplan 21

Seite 76 –111

*  Das Angebot ist dem Schuljahr entsprechend ausreichend. Die Kompetenz wird stufengerecht im «Schweizer Zahlenbuch 2» wieder aufgegriffen und für den Abschluss des 1. Zyklus vertieft.
** Erste stufengerechte Auseinandersetzungen werden im «Schweizer Zahlenbuch 1» und im «Schweizer Zahlenbuch 2» angebahnt.
*** Erste stufengerechte Begegnung mit dem Inhalt. Mehr ist im Lehrplan 21 auf dieser Stufe nicht verlangt.
**** Der Aufbau des Verständnisses beginnt hier zum frühestmöglichen Zeitpunkt. Bis Ende des 1. Zyklus gibt es genügend Gelegenheiten für eine angemessene Vertiefung.


